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Vertiefungslehrgang / Level II 
Palliative Care in der Pädiatrie 
Februar bis November 2023

in der Pädiatrie
Februar bis November 2023 
(2 Semester)

Aktuelle Reakkreditierung 2020 AQ Austria 

Seminarhotel „College Garden“ 
Johann Strauß Straße 2, 2540 Bad Vöslau

St. Virgil Salzburg 
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

Orte

Bei Rücktritt ab acht Wochen vor Lehrgangsbeginn 
berechnen wir eine Stornogebühr von 25%, ab vier 
Wochen vor Beginn eine Stornogebühr von 50% des 
Lehrgangs. Wir bitten um Verständnis.

Storno

Renate Hlauschek, MMSc 
Verein MOKI NÖ 
Tel: +43-699 102 40 165 
r.hlauschek@noe.moki.at 
www.ulg-palliativecare.at 

Information

www.ulg-palliativecare.at/anmeldungAnmeldung

Block 1 Salzburg 01.02.	 –	 04.02.2023

Block 2 Bad Vöslau 15.03.	 –	 18.03.2023

Block 3 Bad Vöslau 11.05.	 –	 13.05.2023

Block 4 Bad Vöslau 14.09.	 –	 16.09.2023

Block 5 Bad Vöslau 19.10.	 –	 21.10.2023

Block 6 Bad Vöslau 23.11.	 –	 25.11.2023

Termine

Kooperationspartner

Semestergebühr (2 mal): EUR 1.980,00 

Bei Einzahlung des Gesamtbetrages vier Wochen vor 
Lehrgangsbeginn (beide Semester) können von der  
Gesamtsumme EUR 300,00 abgezogen werden!

Bankverbindung:  
Raiffeisenbank Region Wiener Alpen eGen 
IBAN: AT94 3219 5014 0554 0414 
BIC: RLNWATWWASP

Gebühren
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Universitätslehrgang PalliativeCare

Der Lehrgang Palliative Care in der Pädiatrie dient 
der Vermittlung pädiatrischen palliativen Fachwissens 
und der Erweiterung der Kompetenzen im interdiszi
plinären Verständnis. Die Art und Weise der intra
psychischen, intrafamilären und medizinisch-pflegeri-
schen Auseinandersetzung mit den Themen Krankheit, 
Sterben, Tod und Trauer bei Kindern und Jugendlichen 
unterscheidet sich deutlich von jener der erwachsenen 
Palliative Care. 

Der positive Abschluss befähigt zum Übertritt in  
Level  III „Masterlehrgang Palliative Care“, wenn zu-
sätzlich ein interprofessioneller Palliativbasislehrgang 
oder eine vergleichbare interprofessionelle Ausbildung 
absolviert wurde.

Lehrgang

Dr.in Sabine Fiala-Preinsperger 
Prim. Univ. Doz. Dr. Erwin Hauser  
Renate Hlauschek, MMSc  
Helga Schiffer 
Gabriele Hintermayer, MSc  
OÄ Dr.in Regina Rath-Wacenovsky 

Leitung &  
Begleitung

Der Universitätslehrgang ist für das Fortbildungs
diplom der ÖAK gelistet.

Anerkennung

•	 Mehrdimensionales Symptomverständnis
	 Palliatives pädiatrisches Schmerz- und 

Symptommanagement
	 Palliative Notfälle und Krisensituationen
	 Komplementäre Behandlungsmethoden
•	 Fach- und zielgruppenspezifische Themen
	 Spezielle Bedürfnisse in der pädiatrischen  

Palliative Care
	 Psychiatrische, psychologische und  

psychotherapeutische Dimensionen
•	 Kommunikation, Organisation  

und ethisches Handeln
	 Soziale Systeme, Kommunikation mit Kindern,  

Jugendlichen, An- und Zugehörigen
	 Ethische, rechtlich und spirituelle Aspekte
•	 Selbstmanagement
	 Entwicklung der beruflichen Rolle in Palliative Care
	 Umgang mit Emotionen am Lebensende 
•	 Wissenschaftliches Arbeiten
	 Projektarbeit
•	 Externes Praktikum 
	 Umfang: 40 Stunden

Themen

Gehobener Dienst für Gesundheits- und Kranken
pflege, Ärzt*innen der Pädiatrie und Allgemeinmedi-
zin, Absolvent*innen von interdisziplinären Basis
lehrgängen für Palliative Care, Mitarbeitende in 
Hospiz- und Palliativeinrichtungen, Psycholog*innen 
und Seelsorger*innen in der Arbeit mit Kindern,  
Akademische Frühförder*innen und Familien
begleiter*innen, Hebammen, Sozial-, Sonder- und 
Heilpädagog*innen, Psychotherapeut*innen, Thera
peut*innen, Pflege(fach)assistent*innen, Sozialar
beiter*innen, Fachsozialarbeiter*innen

Zielgruppe

Referent*innen Dr.in Gertrude Bogyi; Bärbl Buchmayr; Dr. Alfred 
Dilch; Dr.in Rebecca Ertl; Erna Gadinger, MSc;  
Dr. Lars Garten; Irmgard Hajszan-Libiseller, MA; 
Kerstin von der Hude; Dr. in Birgit Jellenz-Siegel;  
Peter Kai; Elke Kohl; Dr.in Veronika Kramer; Dr.in  
Martina Kronberger-Vollnhofer, MSc; Dip. Päd.in  
Petra Lackner-Haas, BEd, MSc; Christine Merschl;  
Mag. Bernhard Piller; Prim. Dr.in Katharina  
Purtscher-Penz; Dr.in Laura Stampfer; Mag.a (FH)  
Katharina Strack-Dewanger; Manuela Stricker;  
Karin Winge


